
Der Schwäbische Albverein Besigheim besuchte die EDEKA 

Handelsgesellschaft Südwest. 
Einen Besuch im EDEKA Logistikzentrum in Ellhofen unternahm die Ortsgruppe Besigheim 

letzte Woche. Voller Erwartungen wie ein Logistikzentrum eines so großen Marktes 

funktioniert, fuhren die Albvereinler mit öffentlichen Verkehrsmittel nach Ellhofen. 

Gleich zu Beginn der Präsentation wurden die Gäste mit einem kleinen Vesper empfangen. 

Bevor es in einer 2-stündigen Führung durch die Warenlager ging,  wurde die Funktionsweise 

der Anlage,  wie Lagerung, Kühlzonen, Personal und Logistik in einer spannenden 

Bildershow erklärt. Bei der Führung durch die Lager, die von Fachpersonal begleitet wurde, 

konnten die Teilnehmer den  Durchlauf  der Waren vom Erzeuger bis zum Verbraucher 

authentisch verfolgen. Neben dem üblichen Produktsortiment bevorzugt EDEKA 

Lebensmittel aus der Region. Die Erzeuger dieser Produkte werden sorgfältig ausgesucht und 

streng nach Vorschriften kontrolliert. Das Lagersystem selbst besteht aus Reihen von 

Hochregalen die strategisch an die momentanen Bedürfnissen der georderten Waren  angepasst 

und von Gabelstablern beschickt werden. Nur so ist garantiert, dass möglichst viele 

Ladeeinheiten im verfügbaren Raum sicher organisiert gelagert und wieder entnommen 

werden können. Bei den Fahrern der Gabelstabler handelt es sich ausschließlich um Personal 

das speziell für diese  Geräte ausgebildet wurde. Nach der Besichtigung des Zentrums 

bedankten sich die Verantwortlichen des Albvereins beim EDEKA Führungspersonal für die 

aufschlussreichen Informationen,  die beim Einkauf der täglichen Gebrauchsgegenständen  

von enormer Bedeutung sein können. Die Einkehr in der Heilbronner Innenstadt bei einem 

guten Essen war dann nur noch Formsache.  

 

 

 


